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51 n % e t g e n.

— Sur* eine Serwe*Stuttg ift ter ©rutttrif uttt Sur*f*nitt ter Kir*e ©t. Angeto itt
«Perugia, Saf. XXVIII. a unt b, tti*t itt taS XI. Sptft unferer 3ettf*rift gefommen, unt
folgt taher ttutt in gegenwärtigem i?efte. ©ir Oerfcanfen tie aRittheilung ter ©fijje tiefer Kir*e,
terett erfte ©rutttlage ein atttifer Sempel war, auS teffett Srümmern aber taS aRittelalter eine

ttaio cottftruirte Kir*e f*uf, teren Sauart ft* an lit altteutf*e Sauf*ule anreihet, ter in
Staken gema*ten feerrfi*ett ©ammluttg teS £errtt Serrp, Ar*iteft itt Safet.

Sie Stetaftiott.
— Sie geefertett 3Ritarbeiter unferer 3eitf*rift bena*ri*tigen wir feiertur*, taf im Se*

jember t. %. oter Sanuar f. S. eine Serfammlung f*weijertf*er 7lr*iteften unt Sngettieure
in Aarau Statt ftnten wirt. Siefe Serfammlung bat letigli* ten 3wecf, taf eineStheilS, gtei*
tett hieftgen unt auswärtigen Künftler*Sereittett, au* in ter ©cbweij eine engere Sereinigung
oon Se*nifern gebiltet werte, antertttheilS, taf ft* tie f*weijerif*en Secfentfer näher fentten

lernen, über praftif*e ©egenftänte befpre*en unt überhaupt, fo wit antere Künftter, einen

feftftehenben Serein bilten. Siefe Serfammlung wirt in jetem Safere an einem anteren Orte
einmal, unt jwar im ©inter Statt unten. 3Rttglieter teS SereinS fönnen nur tiejenigen Se**
ttifer fepn, wel*e 3Ritarbeiter att ter 3eitf*rift über taS gefammte Sauwefett ftttt; aufertem
werte« aber au* antere Ar*iteften unt Sngettieure ter ©*weij ju ter Serfammlung eingela*
ten werten. Ser Sag ter Serfammlung unt taS Släbere hierüber wirt ten geeferten 3Rttarbei*

tertt tur* Unterjekfeneten briefli* befannt gema*t werten. o. ©ferenberg.

— Sie rege Sfeeilttafeme, wel*e uttfere 3eitf*rift tti*t affeitt itt ter ©*weij, fonbern audj
in gattj Seutf*lant unt antertt Sätttertt gefunben bat, fo wie tie Pielen günftigen Stecenftonen

terfelben in f*weijerif*en unt teutf*eu Slättern, namentli* im ©*weijerif*en Stepublifaner,
im ©*weijerbotett, im gotiftitutiotteffen, im Affgemeinen Anjeiger ter Seutf*en, im aRufeum je.

foroertt tte Stetaftiott ter 3eitf*rift auf, taS angefangene ©eif fort;ufe£en, unt in iferem S-:*

ftreben, taS gefammte Sauwefen ju beben unt gemeinntifcige Kenntniffe ju Perbreiten, nicht füll
ju ftefeen. Ser jweite Sant wirt temna*, wit biSfeer, regelmäßig erf*einen, unt fann turd)
äffe foliten Su*hantfungen teS Sn* uttt AuSlattteS, itt 3üri* tur* gr. ©*ulthef, ju tem
bisherigen ©ubfcripttonSpretfe pon 12 @*weijerfrattfett bejogett werten.

Ser Herausgeber.
— Siejenigen unferer ©ubfcribentett, wet*e bis itbt tett Setrag ter ©ubfcription no*

tti*t entrichtet haben, erfu*en wir, um Srruttgen oorjubeugen, tenfelben nun um fo eher an

tie Su*hanblung oott gr. ©*ulthef itt 3üri* entri*ten ju woffen, la mit gegenwärtigem

£efte ter erfte Sant gef*loffen ift. Sie Slctaftion.
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